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Keues in Kürze
Die Beratung des Haushalts im Reichsrat

nähert ſich ihrem Ende Es ſteht ſchon jetzt
feſt daß Hilferdings Etat und auch ſeine
Steuervorlagen im Reichsrat eine Mehrheit
finden Auch die Bierſteuervorlage iſt ſo gut
wie unverändert geblieben

7

Vor dem Hauptausſchuß des Preußiſchen
Landtages ſprach Finanzminiſter Dr Höpcker
Aſchoff über die Beſoldungserhöhungen die

Die Amerikaner für Reichsbahntariferhöhung
Der Brüſſeler Soir meldet Jn der

Sachverſtändigenkonferenz in Paris iſt auch
über die Rentabilität der deutſchen Reichs
bahn am Sonnabend zum erſten Male ge
ſprochen worden Auf Wunſch der Ameri
kaner werden die Vorerhebungen dahin
gehen ob nicht eine radikale und ange
meſſene Tariferhöhnung der deunut
ſchen Reichsbahn als Sicherung der Re
parationspflichten vorzuſchlagen iſt

t

unlängſt neue Tariferhöhungspläne ankün
digte Daß neue Erhöhungen die deutſche
Wirtſchaft unerhört ſchwer treffen würden iſt
den Sachverſtändigen möglicherweiſe ſehr
gleichgültig Daher iſt

energiſcher Proteſt aller deutſchen Volks
kreiſe erforderlich

Denn ſchon jetzt wirkt ſich die Repara
tionsbelaſtung der Reichsbahn in der Weiſe
aus daß im Perſonenverkehr je nach der
Klaſſe zwiſchen 24 Prozent und 29 Prozent

Steuerfreiheit öffentlicher
Wirtſchaftsbetriebe

Aus Wirtſchaftskreiſen wird uns geſchrieben
Die kürzlich beim e Steuervorlagen ſehen neuerliche Steuererhöhungen vor

die den bereits vorhandenen Steuerdruck noch
ſteigern die Leiſtungs und Exportfähigkeit wich
tiger Jnduſtrien untergraben und die Kapital
bildung hemmen deren nan heute die
wichtigſte volks wirtſchaftliche Aufgabe iſt Nur
eine Gruppe wirtſchaftlicher Unternehmungenerfreut ſich in dieſer e allgemeiner ſteuerlicher

Ueberlaſtung weitgehender Befreiungen und
Aufwendungen über die Schätzungen hinaus er des Beförderungspreiſes im Güterverkehr Vergünſtigungen es ſind dies die vonfordern Bei ehſahruge Vnke Re T Der Brüſſeler Soir iſt das beſtunter 20 Prozent mit Ausnahme der Kohlen öffentlichen Körperſchaften ins
form ſei nur möglich durch die Auflöſung von richtete Blatt über Reichsbahntariffragen frachten und im Gepäckverkehr 25 P t beſondere von Ländern und GeReſerven und ſtärkere Steuerüberweiſungen Man wird daher auch die jetzige Meldung rachten und im VFepückverkehr rozent meinden unterhaltenen werben
des Reiches an Preußen

7

Die Lohnbewegung in der deutſchen Metall
induſtrie umfaßt bereits zwei Drittel aller
deutſchen Bezirke Die Tarifkündigungen
lauten ſämtlich auf den 1 April Faſt drei
Millionen Arbeiter treten damit in einen
neuen Kampf für Lohnerhöhungen Nach den
Vorgängen in früheren Jahren iſt die Lohn
bewegung der Metallarbeiter der Auftakt zu

ernſt nehmen müſſen zumal das Blatt ſchon an Reparationslaſten zu zahlen ſind

Trotzki will nach Deutſchland kommen
Der Reichstagspräſident Loebe Soz hat

das folgende Telegramm erhalten
Pera den 17 Februar 1929

Mich auf Jhre ihr imend

zialiſtiſchen Preſſedienſtes Aber die Tatſache
daß Loebe das Geſuch erhalten und befür
wortet hat wird nicht beſtritten

Dieſe Befürwortung verrät worauf die
Sozialdemokratie trotz aller ſcheinheiligen Ver

den Betriebe
Schon allein unter dem Geſichtspunkt des

loyalen Wettbewerbs iſt dieſe Bevor
gung ein ſchweres Unrecht Die meiſten dieſer
etriebe verdanken ihr Beſtehen und ihre Aus
r der Tatſache daß die Ueberbeſteuerung

früherer Jahre zu einer Kapitalanhäufung
bei den öffentlichen l r

ir die ihnen einen Erwerb bisher privater
nternehmungen oder auch die Reuerrichtung

zden alljährlichen großen Frühfahrstarif Reichstag am 6 Februar beru erſuche ſicherungen über ihre Verfaſſungstreue abzielt S mr n c er
kämpfen ich das hieſige deutſche Konſulat um betref Der Stahlhelm hat ganz recht wenn er in ahlern in Jnduſtrie Handwerk und Handelfende Bewilligung Leo Trotzki ſeiner Antwort an Braun erklärt das Ziel der n Bank und Verſicherungsweſen Konkur

Aus Eſſenruhr wird gemeldet Bergarbeiter
verſammlungen des Sonntags beſchloſſen die
Gewerkſchaften zur Kündigung der Tarife für
15 März aufzufordern Jm engeren Ruhr
revier fanden 23 Verſammlungen ſtatt

Die Kohlenkataſtrophe in der Reichshaupt
e e ſich von Tag zu Tag EineAnzahl Privathetlanſtalten mußten gleichfallsließen Die Grippeerkrankungen ſteigen im

ganzen Stadtgebiet wieder die lieferungen
in die öffentlichen Krankenanſtalten ſind an
Zahl doppelt ſo groß als vor 14 Tagen

Jnnerhalb der Sozialdemokratie geht der
Kampf um Ablehnung oder Annahme des
Heeresetats weiter Die Linksſozialiſten ent
falten in Volksverſammlungen eine rege Agi

Reichstagspräſident Loebe hat dieſe Bitte
befürwortend an das Reichskabi
nett weitergegeben
Die in dem Telegramm erwähnte Erinne

rungsanſprache des Reichstagspräſidenten be
zog ſich auf die Wiederkehr des 10 Jahrestages
der Eröffnung der verfaſſungsgebendent deut
ſchen Nationalverſammlung Darin ant
wortete der Präſident auf Zwiſchenrufe von den

Wir haben ederen erſt die ſtaatsbürgerlichen Rechte ge
eben ielleicht kommen wir ſogar dazu
errn Trotzki in Deutſchland ein freiheitliches

Aſyl zu gewähren
Der Sozialdemokratiſche Preſſedienſt mel

det Von dem deutſchen Konſulat in
Pera iſt bisher eine Beſtätigung des von
Trotzki eingereichten Einreiſegeſuches noch nicht

unten n n e

Sozialiſten ſei die Errichtung der proletariſchen
Diktatur Das iſt auch in einem ſehr inter
eſſanten Leitartikel des Vorwärts über Füh

a oder Diktatur ſehr klar angedeutet wor
en

Trotzki iſt ans Rußland ausgewieſen weil
er derſelbe unbelehzbare Umſturzfanatiker ge
blieben iſt wie früher und weil er den Wie
derauſfban Rußlands und die Abkehr vom
Hommunismus unter vereitelnS

revolutioniert bis die Sozialiſten
mit den Kommuniſten die rote
richten können z

Anders iſt Loebes Empfehlung gar nicht zu
verſtehen Und dieſer Loebe iſt Präſident des

Stalin zu tetchnnt dieſen Mann der
n Sowjetruſſen zu radikal iſt einpfiehlt der

Loebe e enahme in Deutſchland e Bande

ren z machen
e reichen zur erfolgreichen Geſtal

tung dieſer Konkurrenz die Vorteile noch nicht
aus die in der Begünſtigung dieſes Wettbewerbs
durch öffentliche Behörden und in der Jnanſpruch
nahme der Steuerkraft der Bevölkerung zur
Deckung der Verluſte aus der Geſchäftsführung
öffentlicher Unternehmungen begründet ſind die
öffentlichen Unternehmungen kämpfen darum mit

ſteuexlichem
Geb
Pin t bleiben und noch über das beſtehendea ſinaus m werden

ergebens t der Reichsfinanzhof un
lIäng e rochen daß es ein Wider ndie ſteuerpflichtige priva wirt t mit Abga
bis an die Grenze der Leiſtungsfähigkeit zu be
laſten und gleichzeitig ihre Wettbewerbsfähigkeit
und Steuerfähigkeit durch Begünſtigung öffent

in Berlin eingetroffen Erſt wenn eine der deutſchen Reichstages Wo bleibt da das Re licher Konkurrenzunternekinſßen die e litt iſene Wgree artige Beſtätigung und der Wortlaut des Be pnublikſchutzgeſetz und wer ſchützt die Republik en der Enwurf er nekrerenir
verſammlungen des Sonntags wurden faſt mal eder rege S n und das ganze deutſche Volk vor den Plänen Wangegeete bringt neue Begünſtigungen der
einſtimmig Reſolntionen angenommen für die a gen die jetzt im Bunde mit Trotzki in Deutſchland öffent bbau der
Ablehnung des geſamten Rüſtungsetats durch
die Reichstagsfraktion Die Redner die gegen
die Bewilligung des Heeresetats ſprachen ge
hören ber Reichstagsfraktion ar

Jn ſehr ſeriöſen politiſch parlamentariſchen
Kreiſen Berlins verlautet daß hinter den Ku
liſſen ſchon alles ſoweit vorbereitet ſei daß die
zwei Preußenminiſterſitze für die Volkspartei
innerhalb der nächſten zwei Wochen bereit
ſtehen würden Wir geben dieſe Verlaut
barung mit allem Vorbehalt wieder

7

Der Pariſer Matin meldet aus Genf
Zur Ratstagung am 4 März liege der pol
niſche Antrag vor die Beſchwerde des Ab
geordneten Ulitz von der Tagesordnung ab
zuſetzen bis zum Abſchluß des Gerichtsver
fahrens Aus dem ſchwebenden Verfahren
könne Polen keine Mitteilungen dem Rat
machen

Der Pariſer Matin meldet Die fran
zöſiſche Delegation für die am 4 März begin
nende Ratstagung des Völkerbundes in Genf
ſteht wieder unter Briands Vorſitz Frank
reichs Anträge beſchränken ſich diesmal auf
einen Vermittlungsvorſchlag in den deutſchen
und polniſchen Anträgen zur Minderheiten
frage

Das Pariſer Petit Journal meldet von
der franzöſiſchen Riviera Die Hotels ſind ohne

77

Den ſozialiſtiſchen Führern iſt offenbar doch
ſiedendheiß geworden daß Loebe Trotzkis Ge
ſuch befürwortend an das Reichskabinett wei
tergegeben hat Daher die abſchwächende und
aufſchiebende Meldung des parteiamtlichen ſo

durchgeführt werden ſollen
Wir ſchrieben am Sonntag im Hinblick anf

die Sachverſtändigenberatungen Volk ſteh
auf Sturm brich los Wir wiederholen
heute dieſen Ruf im Hinblick auf die neuen
Gefahren im Jnnern

England fürchtet
Der Fegyptenflug unerwünſcht

Bekanntlich hatte Dr Eckener die Abſicht in
einigen Wochen mit dem Luftſchiff Graf
Zeppelin einen Orientflug zu unternehmen
der ihn hauptſächlich über Aegypten und Pa
läſtina führen ſollte Wie bisher bei ſeinen
Flügen ſo mußte ſich auch in dieſem Falle
Dr Eckener die Erlaubnis verſchaffen jene
Länder zu überfliegen Er wandte ſich zu
dieſem Zweck an das Aus wärtige Amt
das beſtimmte Schritte bei der engliſchen Re
gierung wegen der Erlaubnis unternahm
Das Ergebnis war negativ Dr Eckener wird
Aegypten und Paläſtina nicht überfliegen
dürfen Hierzu wird von zuſtändiger Stelle
mitgeteilt

Das Anuswärtige Amt hatte aus frü
heren Erfahrungen einen beſtimmten Anhalt
dafür daß ein Antrag um Erlaubnis für
das Ueberfliegen Paläſtinas und Aegyptens
durch das Luftſchiff Graf Zeppelin nicht
als opportun angeſehen werden würde

den Feppelin
Tag der Befreiung von England herbeiſehnen
den Aegyptern wie eine Verheißung der neuen
Zeit wie ein Hoffnungsſtern erſchienen und
weit über die Grenzen Aegyptens hinaus in
der geſamten mohammedaniſchen und indiſchen
Welt in der das Freiheitsverlangen immer
drohendere Wellen ſchlägt hätten ſich in die
Hochrufe auf Deutſchland die Niederrufe auf
England gemiſcht Das konnte England nicht
dulden denn allem Völkerverſöhnungsgerede
zum Trotz denkt es nicht daran ſeine Er
obererfauſt von dieſen Ländern zurückzuziehen
und dort Recht ſtatt Gewalt herrſchen zu laſſen

Das Luftſchiff Graf Zeppelin iſt am
18 Februar zu einer Verſuchsfahrt von Fried
richshafen aufgeſtiegen und nach 525 Stunden
wieder glücklich gelandet Es überflog eine
Reihe von Städten des deutſch ſchweizer
Grenzgebiets ſtieg bis zu 1352 Meter Höhe
auf machte zahlreiche photographiſche Aufnah
men und führte ſein Programm insbeſondere

J Mark tie

ichen W und von einem
beſtehenden iſt nirgends die Rede

Und doch iſt eine Heranziehung der Staats
betriebe und Gemeindebetriebe eine Forderung
nicht nur wirtſchaftlicher Gerechtigkeit ſondern
auch geſunder Finanzpolitik Alleinaus den öffentlichen Elektrizitäts und Gasver
ſorgungsunternehmungen würde dem e in
Mehrertrag an Körperſchaftsſteuer
von weit über hundert Millionen

Nicht ſtichhaltig iſt der Ein
wand daß dieſe Steuern durch Tariferhöhung auf
den Verbraucher abgewälzt werden würden dies
würde mit Rückſicht auf die günſtigeren Tarife
der privaten Konkurrenzunternehmungen nicht
möge ein

ie Folge würde vielmehr wahrſcheinlich die
ſein daß die öffentlichen Betriebe um ihre
Konkurrenzfähigkeit zu behaupten rationeller
als bisher wirtſchaften müßten mit dem Erfolge
daß trotz der Beſteuerung die Zuſchüſſe derartiger
Betriebe an den Haushalt des betreffenden
Landes oder der betreffenden Gemeinde keine
weſentliche Minderung erfahren würden Sollte
aber eine rentable Bewirtſchaftung bei ent
ſprechender Beſteuerung unmöglich ſein dann
wäre derartigen Unternehmungen eine Daſeins
berechtigung kaum 7 zuzuſprechen im Gegen
teil die Gemeindebehörden müßten ſich ernſtlich
fragen ob ein ſolcher werbender Betrieb für
die Gemeindefinanzen und die ſteuerpflichtige
Bevölkerung nicht viel mehr eine Verluſtgefahr

als c enei einer Beſeitigung der Unterſchiede in der
Beſteuerung öffentlicher und privater Unter
nehmungen werden ſich für die Finanzen

Geſchwindigkeitsmeſſungen voll durch Die der beteiligten Lände GeKohlen und ohne Heizgelegenheit Jn großen Um einerſeits im Intereſſe des beabſichtigten e ehe die Wktiorierte T meinden eryk bliche Na h e 47 m f o
Scharen reiſen die Fremden ab Die kaum Zeppelinfluges nichts unverſucht zu laſſen nächſt vorzüglich fror dann aber infolge der weniger ergeben als ein Mehrertrag an
jemals erlebten Kältegrade ſind für das Wirt
ſchaftsleben in Südfrankreich eine Kataſtrophe

andererſeits aber eine offizielle Abſage zu
vermeiden habe das Auswärtige Amt auf
inoffiziellem Wege Erkundigungen angeſtellt

ungewöhnlichen Kälte ein Reichsſteuern den Ländern und Gemeinden
mittelbar wieder zugute kommt und andererſeits
eine Herſtellung fairer Wettbewerbsbedingungen

Pol die jedoch nur das erwartete negative 3 5 zwiſchen privater und öffentlicher WirtſchaftMoredan Vergeſſen Ergebnis hatten Von der Stellung eines Amerikas Kriegsbereitſchaft S Wernm eine Erhöhun ſteuerlichen
Sowjetwahlen Der Rückgang der kom offiziellen Antrages iſt daher abgeſehen In den Vereinigten Staaten hat eine Er Leiſtungsfähigkeit der Hrivatwirtſcheft zu

muniſtiſchen Stimmen beträgt auf dem
Lande etwa 25 Prozent während die Städte
nur wenige Verſchiebungen aufweiſen Jn
Moskau war 210000 in Leningrad 137 000
Wählern das Wahlrecht entzogen worden

t

Anläßlich der in Teheran erfolgten Unter
zeichnung des deutſch perſiſchen Handels und
Freundſchaftsvertrages hat zwiſchen dem Herrn
Reichspräſidenten und dem Schah von Perſien
ein in warmen Worten gehaltener Telegramm
wechſel ſtattgefunden

worden
x

Das Auswärtige Amt hat es für richtig ge
halten auf die ungeheure him geſamten Orient und vermutlich auch i
Amerika zu verzichten die eine offizielle
engliſche Ablehnung eines offiziellen deutſchen
Geſuches gehabt hätte Welchen Dank wir von
dieſer zarten Rückſichtnahme auf England zu
erwarten haben iſt leider nicht bekannt Daß
England ablehnen würde war ſelbſtverſtänd
lich denn der Zeppelin wäre den glühend den

klärung des engliſchen Auswärtigen Amts
durch die der Flottenkonferenzvorſchlag des
engliſchen Botſchafters in Waſhington wider
rufen wurde große Erregung hervorgerufen
Durch den ſeltſamen Zwiſchenfall ſind die An
nahmeausſichten eines Geſetzentwurfs der Ar
meekommiſſtion des amerikaniſchen Repräſen
tantenhauſes ſehr geſtiegen der die ſofortige
Ausſtattung er Jnduſtriewerke mit Ma
ſchinen zur Waffen und Munitionsherſtellung
vorſieht damit die Induſtrie im Fall einer
Kriegserklärung binnen weniger Stunden mo
biliſiert werden könne

ſanſen von Reich Ländern und Gemeinden mit
ch bringt

Der Kampf um die Erhaltung und Ver
mehrung der ſteuerlichen Privilegien der öffent
lichen Hand wird deshalb auch nicht ſo ſehr im
Intereſſe der Länder und Gemeinden als in der
der Verwaltungen jener öffentlichen Betriebe

eführt Dieſe ſtellen heutzutage gewiſſermaßenelbſtändige i teh Einheiten dar ihre
Leiter und Mitglieder fühlen ſich ſesgagen als
Unternehmer und unterhalten eigene Jntereſſen
verbände zu deren Obliegenheiten nicht in letzter
Linie die Verteidigung der ſteuerlich privile

We dafür daß e auvor ihren privaten Konkug ten e
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gierten Stellung dieſer Unternehmungen gehört

r Hrr ß hen Tibe der Betriebe der öffentl Hand alleKreiſe der privaten Wirtſchaft ein Jntereſſe und
nicht nur diejenigen we jeweils mit ſolchenVetrieben im Wettbewerb ſtehen Wenn z V
Angehörige des Mirtelſtandes wie

llationsgeſchäfte Bauunternehmer Land
meſſe Transportunternehmer durch h be
gönſtiate Betriebe der öffentlichen Hand in ihrer

etthewerbsfähigkeit beeinträchtigt werden ſo
leiden darunter alle diejenigen Gewerbetreiben
den die nach der Art ihres Gewerbebetriebs auf
die Kundſchaft eben jener mittelſtändiſchen Kreiſe
angewieſen ſind Wenn auf der anderen Seite die
Gewinne aus dem Betriebe von Bankgeſchäften
unverſteuert bleiben ſoweit Je Staatsbanken
Girozentralen Stadtbanken und Sparkaſſen zu
ſeben e bodeutet dies einen Ausfall an ſteuer
lichen Erträgniſſen aus den Bankgeſchäft für
welchen die Wirtſchaſt in ihrer Geſamtheit auf
kommen muß

Gemeinnützig in dem Sinne daß ſie der
Kundſchaft bil lager Bedingungen zubilligen
als die privatwirtſchaftliche Konkurrenz ſind
Unternehmungen der genannten Art einge
ſtandenermaßen nicht denn ſie können und wollen
ebenſowenig wie private Unternehmungen mit
Verluſt arbeiten und insbeſondere bei den Giro
zentralen der einzigen Gruppe von Unter
nehmungen denen der Entwurf des Steuerverein
heitlichungsgeſetzes die von allen anderen Wirt

ftskreiſen vergeblich erwartete Steuerſenkung
bringt es um kommunalkapitaliſtiſche HGroßk onzerne die nicht
anders als private Großbanken auf Erwerb und
Gewinn gerichtet ſind urd ausweislich ihrer Ge

er chte ſolche Gewinne auch in großemlang erzielen

Ein wirtſchaftliches Erwerbsunternehmen iſt
jedoch nicht ſchon um deswillen geweignüsig weil
es einer öffentlichen Körperſchaft gehört Gegen
über unberechtigten Anſprüchen auf eine Vorzugs
ſtellung im wirtſchaftlichen Wettbewerb wie ſie
aus einer ſolchen Gemeinnützigkeit hergeleitet
werde hat die private Wirtſchaft ein Recht daran
zu erinnern daß Steuerzahlen auch eine
gemeinnützige Tätigkeit iſt die demallgemeinen Beſten um ſo mehr dient je ößer
Laſten das deutſche Vaterland heute zu tragen

t Jm Verhältnis zwiſchen Steuerzahler und
teuerempfäneer muß der Grundſatz Treue um

Treue ebenſo gelten wie in allen anderen recht
lichen und wirtſchaftlichen Beziehungen unddieſer Grundſatz leidet es nun einmal nicht 33
der Steuerempfänger dem Steuerzahler mi
eigenen Betrieben eine begünſtigte Kon
kurrenz macht namentlich bei einer ſteuerlichen
Belang heutigen Ausmaß

Der Ruf nach Beſeitigung der ſteuerlichen
Privilegien der öffentlichen Hand iſt deshalb nach
Einbringung der gegenwärtigen Steuervorlagen
von den Vertretungen aller Wirtſchafts
ſtände in Stadt und Land erhobenworden im Reichstag haben ihn die Sprecher
der verſchiedenſten Parteien innerhalb und außer
5a7 der Regierungskoalition zu eigen gemacht

ichts wird mehr geeignet ſein unnatürlicheGegenſätze zwiſchen Staat und Staatsbürgern
iſchen Gemeinde und Gemeindeangehörigen

r dem heutigen Zuſtande vielfach entt zu peſeitigen und ſo dem Werk
Frieden dienen als die Erfüllung gerade

Forderdieſer ung
Der preußiſche Staatskommiſſar hat den

bereits im November geſtellten Antrag der
deutſchen e und des Volksbundes
deutſcher Kriegsgräberfürſorge auf Genehmi
gung der öffentlichen Sammlung für die
Kriegsfreiwilligenfriedhöfe in Flandern mit
der Begründung abgelehnt daß er in Ueber
einſtimmung mit dem Kultusminiſterium die
deutſche Studentenſchaft nicht als überpartei
liche ſtudentiſche Zuſammenfaſſung anſehen und

auch nicht dem Antrage entſprechen
nne

Wie die Kattowitzer Polonia von gut
untferrichteter Seite erfahren haben will wird
die polniſche Regierung auf der März Tagung
des Völkerbunösrates einen beſonderen An
trag auf Auflöſung des Deutſchen Volksbundes
wegen ſeiner antiſtaatlichen Arbeit ſtellen

Ein Pionier des Heutſchtums
Wie aus Orloff Ukraine gemeldet

dort dieſer Tage Profeſſor Dr
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Wer gefährdet den heutigen Staat
Die Antwort des Stahlhelms an Braun

Als Antwort auf die Erklärungen des preu
ßiſchen Miniſterpräſidenten Braun im Land
tagsausſchuß hat der Bundesvorſtand des
Stahlheims einſtimmig folgende Entſchließung
angenommen

Der preußiſche Miniſterpräſident Braun
hat der Oeffentlichkeit mitgeteilt im Schoße
der preußiſchen Staatsregierung werde jetzt
ernſtlich die Frage erörtert ob es mit der
Stellung der Beamten noch weiter
vereinbar ſei wenn ſie ſich aktiv imStahlhelm betätigten Er beruſt ſich dabei
auf eine Kundgebung des Stahlhelms Landes
verband Brandenburg in welcher dem augen
blicklichen Staatsaufbau Kampf angeſagt
wurde und auf einen Kaiſergeburtstagsartikel
der Stahlhelmzeitung in welchem das Treue
verhältnis des nationalen Frontſoldatentums
gegenüber dem früheren Monarchen unter
ſtrichen wurde

Die in Magdeburg zur Bundesvorſtands
ſitzung verſammelten Führer des Stahlhelms
erklären dazu daß ſie den Kampf um die
verfaſſungsmäßig feſtgelegten Rechte des
Beamtentums anf freie politiſche Betätigung
rückſichtslos aufnehmen und durchkämpfen
werden

Ein Recht das die ſozialiſtiſchen Macht
haber den Kommuniſten einränmen kann
den Beamten die aktiv im Stahlhelm mit
wirken nicht vorenthalten werden

Ein Treueverhältnis das den höchſten Re
präſentanten des Reichs den Reichspräſidenten
von Hindenburg an den früheren Monarchen
innerlich bindet und das ihn zu einem Ge
burtstagsglückwunſch veranlaßt hat kann den
Beamten des Reiches und der Länder nimmer

mehr zum Vorwurf gemacht werden
übrigen ſind die ſozialiſtiſchen Machthaber
ſonders ungeeignet ſich als Schützer des Staa
tes aufzuwerfen da ſie in jahrzehntelanger
Arbeit den früheren Staat hochverräteriſch
hier unterwühlt haben und auch

eute
kein Hehl daraus machen daß ſie den gegen
wärtigen Staatsaufbau in der Richtung der
Diktatur des ſozialiſtiſchen Proletarigats d h in der Richtung zum bol
ſchewiſtiſchen Staat weiter umformen wollen
Die preußiſche Staatsregierung hat bisher

lediglich bewieſen daß ſie unfähig iſt Preußen
zu führen ja daß ſie unſähig iſt das Problem
Preußen überhaupt zu erkennen

Wir warnen ſie ihren verfaſſungswidrigen Weg der ausnahmerechtlichen Be
handlung nationalen Beamtentums weiter
zugehen Sie wird im Abwehrkampf nicht
nur den Stahlhelm ſondern die ganze
nationale Front gerüſtet finden

Außerdem wurde vom Bundesvorſtand des
Stahlhelms noch folgende Entſchließung an
genommen Das Bekenntnis zumLandesverrat tritt mit dem Wehr
programm des linken Flügels der Sozial
demokratiſchen Partei und mit der Radikali
ſierung der neuen Leitung der Deutſchen Frie
densgeſellſchaft immer unverhüllter und frecher
auf Das deutſche Volk muß gegen dieſe
Wehrloſigkeit geſchützt und die öffentliche
Werbung für Landesverrat muß
unmöglich werden Der Stahlhelm wird
den Kampf für dieſe Forderung im ganzen
Lande aufnehmen

Jm Reichstage machte Präſident Löbe Soz
in der geſtrigen Sitzung die Mitteilung daß
er ſich wegen der wiederholten Krawallſzenen
kommuniſtiſcher Tribünenbeſucher genötigt ſehe

der kommuniſtiſchen Fraktion die Tribünen
karten zu eutziehen

bis Sicherungen gegen ſolche Vorfälle getrof
7 worden ſind Der Präſident fügt hinzu
aß er noch eine Reihe weiterer Maßnahmen zu

dieſem Zwecke haben treffen müſſen über die
er am 19 Februar im Aelteſtenrate Mitteilung
machen werde Beifall bei der Mehrheit
dauernder Lärm bei den Kommuniſten Es
folgt dann der Bericht des Sozialpolitiſchen
Ausſchuſſes über die Anträge zur

Kleinrentnerfürſorge
Der Ausſchuß legt eine Entſchließung vor die
die Reichsregierung erſucht eine reich
ge ſetzliche Regelung zur Bee eä ver
Kleinrentnerfürſorge hinſichtlich des Perſonen
kreiſes der Vorausſetzung und der Höhe der
Leiſtungen und der Mitwirkung der beteiligten
Organiſationen zu treffen Die Anträge der
Parteien ſollen der Regierung als Material
überwieſen werden

Abg von Lindeiner Wildaun Dnat legt
eine Entſchließung vor die von der Regierung
bis zum 15 März einen Geſetzentwurf zur
Sicherung eines Rechtsanſpruches für
die Kleinrentner verlangt die Kapitalbeſitz
durch Jnflation verloren haben und heute auf
re ſolchen Verſorgungsanſpruch angewieſen
ind

Reichsarbeitsminiſter Wiſſell Soz
empfiehlt die Ausſchußentſchließung Ein Ver
ſorgungsanſpruch der bloß aus dem Altbeſitz

wird
Karl

indemann im 86 Lebensjahre geſtorben
Sein Wunſch den er vor einigen
Schluß einer autobiogr

Jahren am
aphiſchen Skizze nieder

ſchrieb bis in die letzten Monate ſeines Le
bens der Wiffenſchaft und den deutſchen Kolo
niſten Rußlands treu dienen zu können
ihm in Erfüllung gegangen auch wenn er die
letzte Zeit ſehr leidend und vollſtändig erblin
det war

Lindemans Buch Von den dentſchen
Koloniſten in Rußland die Ergebniſſe
einer Studienreiſe 1919 bis 1921 durch die
deutſchen und mennonitiſchen Kolonien Süd
rußlands und der Krim das in die Kultur

a Reihe der Schriften des Deutſchen
uslanösJnſtituts aufgenommen wurde er

ſchien als ſein Verfaſſer faſt 80 Jahre alt
war und aus ſeinen letzten nsjahren
ſtammt eine Reihe von chern über die
ſchädlichen Jnſekten des i Geä Getreides dermüſe und en er der Zung derund We rhen die zure deutſcherſchen Bauern Rußlands in
heranskamen

Karl Lindemann in Nifhnif Nowgorod als
eines aus Dorpat ſtammenden deutſchen

rztes 1844 geboren ſtudierte in Kaſan Mos
Medizin und Paturwikau umd Dorpat

Seit 1805 wirkte er an der
ſſenſchaf

LandwirtSeiten Abademie zu Moskau zunächſt als
Aſſiſtent daun als Profeſſor der Zoologie und
vergleicherden Anatomie Sein

ne durch alle Teile des m
unternommenl en n Lebensarbeit

begann ſeit 1999 als Lindemann ſchon ein
ren war ſeine Virkſamkeitr dem im nächſtenu von 65

zialgebiet
war das T der für die Landwirtſchaft
ſchädlichen Jelten 2 Reiſen hatte ex zu ihrer

e e e

von Vermögen und Kapital hergeleitet werde
müſſe als unſoszial abgelehnt werden

Für eine allgemeine Umwandlung
der Fürſorgepflicht in einen Verſorgungs

führung des Geſetzes dieBe

Die Kleinrentnerfürſorge vor dem Reichstag
anſpruch reichten die Mittel des Reiches
nicht aus
Die Reichsregierung werde die Entſchlie

ßung des Ausſchuſſes alsbald ausführen und
beſtrebt ſein

das Fürſorgerecht ſozial auszugeſtalten
Die von den Deutſchnationalen beantragte Be
friſtung bis zum 15 März lehnt der
Miniſter abAbg Eſſer Ztr und Abg Dr Külz Dem
fordern die geſetzliche Anerkennung eines
Rechtsanſpruches der Kleinrentner auf
angemeſſene Verſorgung

Abg Keil Soz ſchließt ſich ſeinem Parter
genoſſen Wiſſel an und erklärt Da die Deut
ſche Volkspartei die Deckungsfrage anſcheinend
vergeſſen habe beantrage die ſozialdemokra
tiſche Fraktion einen Zuſatz wonach zur Durch

von in der Jnflation geretteten
und neugebildeten Vermögen vorgeſchlagen werden ſoll

Abg n Dr Matz D Vp begründet dieEntſchließung ihrer Fraktion auf Vorlegung
eines Rentnergeſetzes und Gewährung eines
Verſorgungsanſpruches Jm Rahmen der
Fürſorge ſei eine Löſung der Frage unmöglich
Es werde kein kapitaliſtiſches Geſetz ſondern
ein Geſetz gefordert das einen Ausgleich
für früher geleiſtete Arbeit des
Rentners geben ſoll Die Berechnungen des
Reichsarbeits miniſteriums über die Koſten
eines Verſorgungsgeſetzes ſeien viel zu hoch
gegriffen Die Zahl der Rentner werde von
Jahr zu Jahr geringer Man ſolle mit
dem Geſetz nicht warten bis auch der
letzte Rentner in Enttäuſchung und Bitternis
geſtorben ſei Die Rednerin ſtimmt auch
der deutſchnationalen Entſchlie
ßung über die Befriſtung bis zum
15 März zu

der deutſchen Koloniſten gerichtet war und
ſuchte immer wieder die breiteſten Kreiſe Ruß
lands über den Wert ſeiner deutſchen Kolo
niſten aufzuklären Nach der Revolution
wurde ihm die Arbeit für das deutſche Bau
erntum in Rußland zur Lebensaufgabe und
er vertrat immer wioder die Theſe Zur He

der ruſſiſchen Landwirtſchaft und des
Wohlſtandes in den ruſſiſchen Dörfern iſt die
Begünſt der deutſchen Koloniſtenwirt
ſchaften in Rußland eine notwendige Vorbe
dingung denn die deutſchen Koloniſten ſind
die Muſterwirtſchaften Rußlands

Seit 1921 wirkte Lindemann als Profeſſor
der lamdwirtſchaftlichen Entomologie in Sim
ferepol bis ihn zunehmende Alters und Er
blindungserſcheinungen zur Aufgabe ſeines
Lehramtes Ueberſiedlung nach Orloff
zwangen Auch als er ſchon ganz erblimdet
war gönnte er ſich keine Ruhe Mit den Or
ganiſationen der Rußland deutſchen und den
großen Deutſchtumsverbänden im Reich unter
hielt er Verbindung zahlreiche Aufſätze
aus ſeiner Feder finden ſich in deren Zeit
ſchriften und dem wiſſenſchaftlichen Beirat des
Deutſchen AuslandsJnſtituts gehörte er als
korreſpondierendes Mitglied an

Die deutſche Wiſſenſchaft in Rußland hat
einen hervorragenden Vertreter das Rußland
deutſchtum ſeinen älteſten beſten und getrene
ſten Freund und Fürſprecher verloren

Hünefeld als Dichter

Der verſtorbene Ozeanflieger E G Freirr v Hünefeld iſt der großen Oeffentlich
it erſt nach ſeinem Ozeanfluge als Dichter

bekannt geworden obwohl er durch ſeine
er an ſich auch Anſpruch auf Kennt

nis und Würdigung gehabt hat Bereits im
re 1925 ließ er einen Gedichtband Die

ymphonie des Einſamen erſcheinen
Jahre eine neue Samm

lung Jch ſchwur einen Eids folgte Die
vagen der Gegenwart und die Pro

Ha Zentſche Volk a W Rache

kriegszeit beſchäftigten waren
in ſeinen lyriſchen Dichtungen ver
lieh Wenn ihm auch die Kraft Großes inendgültiger Form zu ſagen nicht gegeben
war ſo war doch das Ziel ſeines dichteri
ſchen Beſtrebens bemerkenswert und bedeut

es denen er

e enannter als durch feine lyriſchen Ge
dichte iſt er durch ſeine dramatiſchen
Arbeiten geworden in denen er gleichfalls
zu den Angelegenheiten unſerer Tage Stel
lung nimmt Schon im Jahre 1927 wurde
von ihm ein Einakter Zyklus Die Stunde
der Entſcheidung zur ührung ge
bracht Am reinſten gelingt ihm die Geſtal
tung ſeiner Jdee von der Stunde der Ent
ſche idu in dem Einakter Der letzte
Kampf in dem ein abgedankter Herrſcher
die Einſamkeit auffucht um hier ſich ſelbſt zu
finden Auch das große Drama Furcht vor

ſchritten in denen

ſetnem Kunſtblatt
Pariſer Salon 1880 ein Damenbildnis 1881
ein Blumenſtilleben aus
hörigkeit zur Schule von Pont Aven gehört
er in die Nähe van Goghs Bekannt iſt daß
Schuffenecker Bilder van Goghs nachgemacht
oder kopiert oder wenn man will

Dienstag 13 Februar

Darauf werden die Beratungen abgebrochen
und auf Dienstag vertagt

Marx gegen die l demagogie der

Sozialdemokraten
Das Zentrum koalitionsbereit gegen entſpre

chende Miniſterſitze
In einer ſtark beſuchten Verſammlung des

Landesverbandes r Jentrumsparteierklärte Reichskanzler a D Dr Marx in Be
zug auf die r r Deutſchlandsdaß manche Parteien noch nicht den Mut S
ten dem Volk die Wahrheit zu ſagen s

ntrum lehne die Verantwortung für den
W ab wenn die Koalition nicht gebildet

werde
Bei den letzten Wahlen habe das Zentrum

empfindliche Verluſte erlitten weil es ſich nicht
dazu hergegeben habe den Wählern ſchöne Ver
ſprechungen zu machen die niemals erfüllt
werden könnten Ebenſo habe im Reichstag
kürzlich die Sozialdemokratie zur Kriſenfär
ſorge den unbekümmerten Antrag geſtellt
dieſe Fürſorge auf alle Berufe auszudehnen
worauf ſie ſchließlich als Deutſchnationale und
Zentrum ſich anſchickten ſich der Stimme zu
enthalten gezwungen geweſen ſei gegen ihren
eigenen von den Kommuniſten aufgenomme
nen Antrag zu ſtimmen

Solange das deutſche Volk noch auf ſolche
Dinge eingehe könne ihm nicht geholfen
werden
Jetzt endlich ſei dem Zentrum Gelegenhett

gegeben einmal als Erzieher des deutſchen
Volkes aufzutreten Die Große Koalition
müſſe kommen ſie ſei aber nur dann wirkſam
wenn die Parteien Vertrauen zu einander
hätten Man werfe dem Zentrum nun vor
daß es drei Miniſterſitze beanſpruche Reichs
miniſter Severing habe vor einigen Tagen er
klärt die Sozialdemokratie wolle wohl die
Verantwortung für die ſchwere Lage tragen
ſie verlange aber eine entſprechende Vertretung
in der Regierung das ſei auch die Forderung
des Zentrums Diejenigen die da wähnten
das Zentrum ſei innerlich zermürbt würden
ſich wundern

In dieſer Frage ſtehe die Partei wie ein
Mann geſchloſſen da Sie werde nicht e
anſcheinend noch immer gehofft werde mit dem
Bemühen hervortreten die Parteien wieder
zuſammenzubringen Dieſe Jnitiative überlaſſe
ſie der Reichsregierung Wenn aber die For
derungen des Zentrums anerkannt würden
dann werde es auch wieder die Hand zu ger
meinſamer Arbeit reichen

X èI

Vor neuen polniſchen Enteſgnungen
Jn der ſoeben erſchienenen Nummer des

Polniſchen Geſetzblattes iſt die Liſte jener auf
Grund des polniſchen Agrar Reform Geſetzes
für das Jahr 1929 in Poſen Pommerel
len und Oberſchleſien e Verkauf gelangenden Grundſtücke veröffentlicht Zum
Zwangsverkauf wird nach den Beſtimmungen
des polniſchen Geſetzes in den Bezirken ge

lungsplan vorgeſchriebene Anzahl von Hektar
im freiwilligen Verkauf nicht erreicht wurde

Jnsgeſamt ſollen in den genannten drei
Bezirken im Jahr 1929 8288 Hektar dem
Zwangsverkauf zugeführt werden Hiervon
entfallen ſchätzungsweiſe vier Fünftel auf den
W der ſich in deutſcher Hand befindet

Gleichzeitig wird auch der Parzellierungs
plan für das Jahr 1930 veröffentlicht wonach
200 bis 300 000 Hektar parzelliert werden ſol
len Hiervon entfallen auf ſtaatlichen Beſi
und Grundſtücke der ſtaatlichen Agrarban
45 000 Hektar auf Privatbeſitz 155 000 Hektar
Jm Agrarbezirk Poſen müſſen 10000 Hektar
im Agrarbezirk Pommerellen 8000 Hektar par
zelliert werden

Jn Kempten Allgäu wurde ein tſchechiſcher
Offiziersſchüler der ſich ſeit Mitte Januar
dort unter falſchem Namen aufhielt und an
gab daß er aus dem tſchechiſchen Heere deſer
liert ſei unter Verdacht der Spionage feſt
genommen

von Pont Aven gehörte ſie ſcharte ſich um
Paul Gauguin und ſtellte z B im Jahre 1889
unter dem Namen Jmpreſſioniſtiſche und Syn

etiſche Gruppe im Kaffee Volpini auſ dem
arsfelde aus Jm Katalog dieſer Schau fin

det man auch Schuffenecker aufgeführt Es
ſam und für den hohen Flug ſeiner Seele

r

neben der bekannten Pariſer Kunſthandlung
Bernheim Jeune befand vertrieben worden
ſind und daß ſie ſchon damals von gewiegten
Leuten aufgekauſt wurden um als van Goghs
in den Handel gebracht zu werden

dempt daß Bilder dieſes Künſtlers vor
einem kleinen Laden aus der ſichoge von

Paul Weſtheim ſchreibt über den Fall in
Schuffenecker ſtellte im

Durch ſeine Zuge

gefälſcht
dem Glück das in Dresden ſeine Auffith t Aus welch Grunde iſt nirung echte Aehanbelt in geſs gitigem Se Sihen date damals es e W
wande Probleme unſerer Zeit Jn dem Ein keinerlei Marktwert hatte doch wohl keinen
akter Retraite behandelt Hünefeld poli erſichtlichen Zweck gehabt Möglich daß
tiſche Vorgänge denn das Revolutionsjahr
1848 ſteht hier im Mittelpunkt der Geſcheh
niſſeFünefeld iſt ohne Rückſicht auf lIiterariſche
Richtungen und Parteien ſeinen Weg gegan
gen und hat nur das geſtaltet von dem ſeine
Seele erfüllt war Trotzdem ſeine Dramen
vielfach politiſchen Jnhalt haben hielt er ſich
doch einer ausgeſprochenen politiſchen Stel
lungnahme fern Stets blieb für ihn die hohe
ſittliche Jdee das einzige Leitmotiv ſeines
Schaffens

Der van Gooh Fülſcher geſunden

In Berliner Kunſtkreifen verlautet ſchon ſeit
einiger Zeit daß man den Fälſcher der Bilder
van Goghs gefunden habe Es ſoll ein Maler
C E Schuffenecker ſein offenbar von

wielte und zum Kreiſe der

Schuffenecker von der Eigenart und Neußeit
der Malweiſe van Goghs enthuſiasmiert ge
weſen iſt und daß er um Aehnliches zu er
ſuchen die Bilder kopierte Freilich dieſem
Schuffenecker iſt mancherlei zuzutrauen Er
war ſpäter auch in eine Fälſcheraffäre ver
wickelt und iſt offenbar auch einmal wegen
Bilderfälſchens beſtraft worden Aber es er
ſcheint un wahrſcheinlich daß es ſich bei
jetzt aufgedeckten Fälſchungen um Arbeiten
von Schuffenecker handelt
in der Berliner Nationalgalerie

rigen iſt beſtimmt keine 30 wahrſchein
ich no

ſchein als ob der Kreis der Perſonen die
ein Intereſſe haben daß nicht klippe Klarheit
in dieſe reichlich myſteriöſe
kommt durch Ausſtreuung der Gerüchte Schuf
fenecker ſei das Karnickel

den

Tas als Beiſpiel
ausgeſtellte

keine 10 Jahre alt Es hat den An

Angelegenheit

geweſen bemüht
ſchweizeriſcher Abkunft der ſeit den 1880er wären die Angelegenheit noch weiter verren im Pariſer Kunſtleben eine gewiſſe nebeln und von dem wahren Urheber der

Künſtler l ſchungen abzulenken e

dte im Page Vertei



Nummer 7 64 Jahrgang

Nächtliches Spiel mit Maske und
Piſtole

In der vergangenen Nacht gegen 35 Uhr
drangen drei maskierte Räuber in die Büro
räume eines Garagen und Autoreparatur
betriebes in Charlottenburg ein Sie
zwangen mit erhobenen Revolvern die beiden
vorher durch einen Schreckſchuß eingeſchüch
terten Angeſtellten und ebenſo den ſpäter hin
zukommenden Pförtner ſich mit dem Geſicht
an die Wand zu ſtellen Dann ſchloſſen ſie den
Kaſſenſchrank auf durchwühlten die Schub
laden und erbeuteten etwa 1000 2000 M Zwei
der Räuber entfernten ſich daraufhin während
der dritte die drei Angeſtellten noch eine Weile
mit der Waffe zwang bewegungslos an der
Wand zu ſtehen Nach einer Weile war er ge
räuſchlos verſchwunden Die ſodann auf
genommene Verſolgung verlief ergebnislos
Der Ueberfall ſtellt ein beſonders dreiſtes
Unternehmen dar da in dieſem Betrieb die
ganze Nacht hindurch Droſchkenchauffeure ein
und ausfahren

15 000 Menſchen marſchieren über das
Eis des Rheins

Das ungewöhnliche Erlebnis den Rhein an
ſeiner breiteſten Stelle auf deutſchem Gebiet
wiſchen Cleve und Emmerich zu Fuß übere zu können hatte am Sonntag große

enſchenmaſſen angelockt Die Straßenbahn
hatte einen Sonderverkehr zum Rhein eingerichtet
der aber nicht ausreichte Viele Hunderte legten
infolgedeſſen den zwei Stunden weiten Weg zum
Rheinufer zu Fuß zurück De aus Beſorgnis vor
etwaigen Kataſtrophen der Verkehr über das
Rheineis geregelt war und Paſſagierſcheine aus

wurden ließ ſich feſtſtellen daß amonntag etwa 15 000 Perſonen den Strom auf
dieſem ungewöhnlichen Wege überquert haben

Eiſenbahnzüge als Hotels
Der Fährdampferverkehr über den Großen

Belt iſt ganz eingeſtellt Die däniſchen Staats
bahnen verkaufen keine durchgehenden Fahr
karten mehr zwiſchen Seeland Fünen und Jüt
land Jn manchen Gegenden des Landes beſon
ders in Jütland iſt der Zugverkehr du zu
ſammengewehte Schneemaſſen gehemmt a in
manchen Orten eine große Anzahl von Reiſenden

e t iſt und nicht weiter kann und
ie Hotels rfüllt ſind hat man begonnen die

Eiſenbahnzüge als Hotels zu benutzen Auf einem
der im Eiſe feſtſitzenden Fährdampfer ſind Jn
fluenzaſälle vorgekommen Die Reiſenden die
geſtern von Kopenhagen nach Deutſchland unter
wegs waren mußten ſich in Myköbing und in

rer einquartieren da das Fährſchiff aus
e 17
Jn der Oſtſee hat heftige Eistrift begonnen

Man befürchtet davon ernſte Folgen in den
Belten Jm Oereſund zwiſchen Kopenhagen und

S der n e die a erfahrtFahrte en der rdumpfer von Kopenhagenaus ſo ſur heute abgeſagt Auch im Kleinen
Belt wochſen die Schwierigkeiten und die Land
e ſind nach wie vor durch den Schnee ver
e Keine der Hauptverkehrsadern iſt paſſier

Süöſlawſen wartet auf Hochwaſſer
Die Befürchtungen daß eine raſche Eis und

Schneeſchmelze Ueberſchwemmungen des Ufer
geländes der großen Flüſſe vor allem der
Donau und der Drau in der Wojwodina herbei
führen könnte werden immer ſtärker Nach
Mitteilung des jugoſlawiſchen Ackerbauminiſters
ſind umfangreiche Sichecheitsmaßnahmen ge
troffen worden Die Gefahr iſt nach der Er
klärung des Miniſters beſonders im Gebiet des
Eiſernen Tors ſehr groß wo die Eisſchollen
in Barrikade von fünf Meter Höhe gebildet

en

Eröſtöße ſn Peru
n Lima der Hauptſtadt von Peru ſind

Meldungen eingelaufen wonach durch wolken
bruchartigen Regen die am Sonntag im Bezirk
von Jumin niedergingen und denen beſtioe rd
ſtöße vorausgegangen waren ein Gebiet von 65Meilen neten in einen See umgewandelt
wurde Man befürchtet daß in der Nähe von
Uchibambia 50 Perſonen ertrunken ſind Ver
b iedene Farmen ſind durch die Erdſtöße tief in

e Erde verſunken was auf vulkaniſche ErW zurückgeführt wird Bisher ſind je
och in dieſem Gebiet keine Vulkane gern

worden Das Rettungswerk wird von dem ſtell
P ekenden Präfekten der Provinz Juaja ge
eite

Ein Siebenſähriger geht aus Fngſt
in den Tod

Der 7 Jahre alte Werner Steffler Adoptiv
ſohn des Markthändlers Wegener ſtürzte ſich
aus dem Fenſter der im vierten Stockwerk des
elterlichen Hauſes in Berlin gelegenen Woh
nung auf die Straße Er wurde mit ſchweren
inneren Verletzungen einer Gehirnerſchütte
rung und Armbrüchen ins Krankenhaus am
Friedrichshain gebracht wo er kurz nach der
Einlieferung ſtarb Das Kind hatte unter der
Liebloſigkeit des Vaters zu leiden und fürchtete
ſich vor ihm Sonnabendabend el die Mutter
den Knaben mit etwas Geld fortgeſchickt um
Eſſen für den Sonntag einzuholen Nach kurzer
Zeit kehrte das Kind zurück und erzählte daß
es das Geld verloren habe Als ihm die
Mutter darauf drohte daß der Vater es prü
geln werde ging der Knabe zum Fenſter und
heging den Selbſtmword

e

Eine böſe Verkehrskataſtrophe
Geſtern abend ſtürzte bei Glasgow ein

Automobilomnibus eine 6 Meter tiefe Böſchung
hinab Der Chauffeur und 20 Paſſagiere wur
den verletzt wie man befürchtet zum Teil
tCodlich

Die Gaſometer Exploſion in Berlin
Die Trümmer eines Gaſometers im Norden Berlins der in der Nacht zum 17 Februar mit

einem Jnhalt von 29 000 Kubikmetern Gas expl odierte und völlig ausbrannte

die Treſoreinbrecher gefaßt
Vorläufige Feſtnahme

Die dauernden Bemühungen der Berliner
Kriminalpolizei den verwegenen Treſorein
bruch in den Räumen der Disconto Geſellſchaft
am Wittenbergplatz aufzuklären ſcheinen nun
mehr einen Erfolg zu zeitigen Bei den Nach
forſchungen ſtieß man auch auf eine den Be
hörden ſchon bekannte Kolonne von Geld
ſchrankknackern die in den Kreis der Unter
ſuchung gezogen wurde Die Verdachtsmomente
häuften ſich ſo daß man ſich nach einem aus
edehnten Verhör entſchloß die Bande inPoligeigewahrſam zu behalten Es handelt ſich

bei den vorläufig Feſt genommenen um drei
Brüder Max Erich und Franz Saß Ob die
Verhafteten tatſächlich die Einbrecher vom
Wittenbergplatz ſind oder mit dem Treſorraub
in Verbindung ſtehen jſt noch nicht zu ſagen
Vorläufig leugnen ſie noch jede Se greg
verwickeln 4 indeſſen dauernd in ider
ſprüche ſo mit der Möglichkeit durchaus
Serben 2 kann der gefürchteten Bande

aft e worden zui drei Bruder
26 Jahren ſtehen ſind den Kriminalbehörben
ſchon ſeit geraumer Zeit bekannt Max Saß
betreibt ſeit Ende vorigen Jahres ein Zigar
rengeſchäft während ſeine beiden Brüder ſchon
ſeit ungefähr fünf Jahren ohne jeden Erwerb

nd

Eine jetzt auf Grund von Anzeigen vor
genommene Hausſuchung hat ergeben daß die
ganze Familie in guten Verhältniſſen lebt
Ohne ſich ſeit Jahren jemals um Arbeit zu be
mühen verfügen Erich und Franz die faſt
immer zuſammen geſehen wurden

über reichliche Geldmittel
ſo daß ſie ſich ſogar Reiſen nach Helgoland und
Paris leiſten konnten Sie ſind auch im Be
ſitz eines Motorrades und machten außerdem
ihren Eltern Zuwendungen ohne daß eigen
tümlicherweiſe nach der Herkunft des Geldes
gefragt wurde Jhre Kleidung war gewählt
elegant

Bei den Verhören über den Urſprung des
auffallenden Beſitzes machten die drei nun die
widerſprechendſten Angaben

ein aller den
bisherigenſcheteee Bermutung berechtigt daß er auch

Dienetag 12 Febrres

de e h S

einer Knackerkolonne
Die Durchſuchung förderte wertvolle Gegen

ſtände wie goldene Uhren Schmuckſachen uſw
utage über deren Herkunft ſie die unwahr
cheinlichſten Bekundungen machten Ferner

fanden die Beamten in der Wohnung Werk
zeuge die noch deutliche Spuren eines kürz
lichen Gebrauches aufwieſen ohne daß die Feſt
l enen eine Erklärung dafür geben

unten
Am bemerkenswerteſten aber und für die

kriminalpolizeilichen Ermittlungen am wich
tigſten war der Fund eines Zettels der von
der Hand des Erich Saß geſchrieben iſt und in
dem von dem Aufgeber ein Unterſtellraum ge
ſucht wird Der Text lautet Suche Un
terſtellraum für einen und bricht
dann ab Erich hat zugegeben den Zettel ge
ſchrieben zu haben will aber nur eine Anzeige
dieſes Jnhalts für einen Freund den er aller
dings nicht nennt aufgegeben haben Da alle

Angaben unzutreffend ſind fo

in dieſem Fall wieder die Unwahrheit ſagt
Für die Ermittlungen der Kriminalpolizei

iſt es von größter Wichtigkeit daß alle Per
ſonen ſich melden die im Verlaufe der letzten
Wochen wegen Vermietung von Unter
ſtellräumen u a Verhandlungen geführt
haben Vielleicht haben ſich die Bewerber als
Kaufleute Handwerker oder Angehörige der
Filmbranche ausgegeben

Eine Spur der Berliner Markendiebe
Wie die Oſtdeutſche Morgenpoſt aus Op

peln meldet bot auf der Eiſenbahnfahrt von
Wanſen nach Brieg ein Mann einen Hand
koffer mit Angeſtelltenverſicherungmarken zum
Kauf an Der Kauf kam aber nicht zuſtande
Der Reiſende äußerte daß er die Marken bei
oberſchleſiſchen Jnduſtrieunternehmungen ab
zuſetzen gedenke Er wolle ſich vor allem mit
den Portiers der Fabriken in Verbindung
ſetzen Man vermutet daß die Marken aus
dem großen Verſicherungsmarkendiebſtahl in
Berlin herrühren

Die Abenteuer der Marquiſe de Uſchois

Ein Greis opfert einer Hochſtaplerin 200 000 Mark
Die Abenteuer einer internationalen Hoch

ſtaplerin bilden den Hintergrund einer Ver
die das Große Schöffengericht Berlin

itte unter dem Vor von Landgerichtsdirektor
Maſur beſchäftigt ngeklagt iſt die 30jährige
Mathilde Walter eine
und intereſſante Frau
bürgerlichen Namen hat die

nicht mehr benützt Sie trat ſtets als
aronin auf und nannte ſich bald Marion

de Cypriani bald Baronin Bio oder Ginz
lowa zuletzt aber war ſie die Witwe des braſilia
niſchen Marquis de Uſchois und Beſitzerin großer
Bergwerke in ihrer Heimat Die ſelbſtgemachte
Baronin ſtammt aus kleinen Verhältniſſen ſie iſtin Gieshübl bei Karlsbad geboren und die Tochter
eines Staatsbeamten der in der Jrrenanſtalt ge
ſtorben iſt

Jhre Erziehung hatte ſie im Kloſter genoſſen
und war gegen Ende des Krieges Kranken
ſchweſter geworden

Dann trat ſie zu einem franzöſiſchen Mitglied
der Jnteralliierten Kommiſſion in Wien in Be
iehungen und wurde deſſen Sekretärin Als ihr
reund nach Budapeſt e wurde ſollte

ihm folgen und mußte einen Paß haben Da ſie
aber ſchon als i Mädchen eine kleine Vor

außergewöhnlich ſchöne
hren beſcheidenen
ngeklagte aber ſeit

ſtrafe wegen Diebſtahls erhalten hatte war es
ihr unangenehm ihrem Freunde davon Kenntnis
u geben Sie veranlaßte ihn daher ihr einenb auf den Namen einer Baronin CEypriani zu

ſorgen Seit Juni 1927 hatte ſich die Baronin
in Berlin niedergelaſſen und trat als braſi
lianiſche Witwe und Bergwerksbeſitzerin auf
Sie hatte ſich inzwiſchen eine Weltgewandtheit
angeeignet und ſprach fließend engliſch franzöſiſch
talieniſch und m

Dank ihrer blendenden Erſcheinung gelang es
der Abenteurerin in Berlin zahlreiche Herren
bekanntſchaften anzuknüpfen

Sie lebte auf gröhtem Fuße war in allen
Saiſonbädern zu ſehen und bei internationalen
Rennen Mit zwei Autos großer Dienerſchaft
und rieſigem Gepäck machte ſie ihre Reiſen

Das Geld ſie mit vollen Händen hinaus
ge ihren Verehrern gehörte ein 67 jähriger

erliner Großinduſtrieller der ihr in 156 Jahrenetwa 200000 Mark opferte Auch zahlreiche
andere Perſönlichkeiten darunter mehrere Ber
liner Rechtsanwälte ließen ſich in die der
reichen und ſchönen Frau locken Eines Tageshörten aber die des Greiſes auf Ja
der Hoffnung auf neue e führte
die Baronin ihr Luxusleben weiter und lebte
auf Kredit Bei einem Juwelier kaufte ſie für
6000 Mark Schmuckſachen

z 7 a e blieb ſie die Rechnung
u neidet wngſes

A ei t Auto tauſchtn Shließlich er ſe gesen
geſchädigten Geſchäftsleute Strafanzeige

Die Hochſtaplerin wurde lange Zeit geſucht
bis ſie im Dezember v J auf der Straße von
einem Gläubiger wiedererkannt wurde der ihre
Verhaftung veranlaßte Seitdem ſitzt ſie in Unter
ſuchungshaft und hat ſich wegen Betruges zu ver
antworten Von ihren einſtigen Freunden hat
jedoch niemand n erſtattet D

tie beeklagte a er jede Betrugsabſicht
uptet daß ſie von ihrem alten Freunde dem

67jährigen Großinduſtriellen weitere Zuwendun

Chikage und ſeine
Die Be des ſtellvertretenden roh

tie r 7Chilago bei denen ſieben Alk h mugale
ſeeög wurden von i e e t

Al h i utdig n 72e en nAu n erregte in Reuyork im re 1912 wo
ein prominentes Mitglied der nterwelt von
ſeinen früheren Mithelfern unter der Polizei er
mordet wurde um den gefährlichen Wiſſer aus der
Welt zu n Es kam damals zu einem rie
ſigen Sta und einem gewaltigen Aufräumen
unter der Reuyorker Polizei Es kann ſein daß

ähnliches jetzt in CRlago Zuden ehe Jeden
alls werden von W nder Seite ſtarke
Zweifel darüber ob die Polizei unddie lokalen Jnſtanzen art genug ſind Remedur
zu ſchaffen

Der Staatsanwalt Stanton Swanſon hat an
die Polizei und die Verwaltungsbehörden des zu
ſtändigen Bezirks eine ultimative Aufforderunglerichtet von jetzt an das Alkoholverbot wirk
lich durchzuführen und dem Bandenkrieg energiſch
ein Ende zu bereiten

Der Verband der Chikagoer Kaufleute und
Induſtriellen hat der Stadtverwaltung das im
energiſchſten Tone gehaltene e unter
breitet die Stadt endlich von den verbrecheriſchen
Elementen zu ſäubern oder wenn ſie dazu nicht
imſtande iſt die Erledigung dieſer Aufgabe dein
Staat zu übertragen

Stanörecht gegen Chikagos Ver recher
Daily Telegraph meldet aus Neuyork Jn

Chikago herrſcht ein wahrer Schrecken Hunderte
von angeſehenen und wohlhabenden Bürgern
erhalten Drohbriefe Jn Detroit wurde der
Großkaufmann Harriſon mit ſeinem Sohne von
Verörechern erſchoſſen weil er das geforderte
Geld nicht eingeſchickt hatte Jnfolgebeſſen

viele mit den Drohbriefen überraſchte
hikagoer die Erpreſſungsſumme

der Verbrecherbanden
7

Jm Senat begründete am Freitag der Senator
Cormen ſeinen Antrag auf Einſchreiten der
Bundesregierung gegen den Staat Chikago

Der Senator verlangt die r der ge
ſamten Polizei Chikagos die Verhängung des
Belagerungszuſtandes über Chikago und die An
De 2ung des Standrechtes gegen die Verbrecher
welt

c

vier Staaten ſtreiten um Fwillinge

Ein merkwürdiges Nationalitätenproblem
iſt wie aus Lima Peru gemeldet wird da
durch entſtanden daß einem in Chile wohn
haften deutſchen Ehepaar an Bord eines
amerikaniſchen Dampfers Zwillinge geboren
wurden während das Schiff im Hafen von
Mollendo Peru vor Anker lag Die Eltern
erklärten ſelbſtverſtändlich daß ihre Kinder
Deutſche ſeien Der Kapitän des Dampfers hat
ſie aber als amerikaniſche Staatsangehörige in
die Schiffspapiere eingetragen Die Juriſte
behaupten daß die Zwillinge die chiken
Staatsangehörigkeit hätten und die Stadt
behörde von Mollendo beanſprucht für ſie die
peruaniſche Nationalität

h

Nenuyork hält auf ſich Jn einem Neu
yorker Theater hat die Polizei ſämtliche Dar
ſteller eines Theaterſtücks wegen groben Un
fugs verhaftet Die Behörden ſind mit einer
Badeſzene nicht einverſtanden wo einige
Mädchen im Badekoſtüm auftreten und andere
ihre Schuhe und Strümpfe ausziehen Die
Polizei erklärte aber daß ſie bei der Er
öffnungsvorſtellung erheblich mehr ausgezogen
hätten worauf zahlreiche Proteſtbriefe bei den
Behörden eingegangen ſeien

Denkaufgabe Nr 117
Ein Denkſport Film

S

27

J e

S S

7

D

meeJhnen an dieſem Filmſtreifen der beim

einer Ruderregatta gedreht wurdehabe da dieſer bis über die Ohren
en ſein ſie pernarrt gewel

enden
etwos

a v

z

wo



Autiührangen

im Stadt Theater
sind zu haben

in den
Bücmherstuben

der

Saale Telung
Allgem Zeitung für

Mitteſdeufschland
Rannischestr 10
Kleinschmieden 6

Tel 246 46

We
Lauchstädſer Str

Heute Dienstag
60 6 15 8 20 Vhr

da und betahmn

auf hoher See
Als 2 Schlager

William Fairdant

a Schutzmann a

Hokjäger
RegelmäBstg

Mittwochs
nachm 3 Uhr

Konzert
Einfritt frei

e
Morgen Mittwoch

4 Uhr

Konrert
Be gqkapelle
Eintritt frei

Telefon 28383
Heute 20 Vhr

ermield Theater Gart

Ein Theatererfolg
1 Ranges

Gesamtdarstelle
rische Leistung

höchster Art
Ein Lachschlager

wie ihn keine
zweite Bühne

aufzuweisen hat

III
Schwank

in 3 Akten von
Anton Herrnfeld
Gewönhnl Preise

ab 60 Pf
Sonntag 4 Uhr

Familien
VorstellungWer ist der Vater

Kleine Preise ab
50 Pfg bis 2 Mk

Kochs
XUnstler solele

Mgergatwe Iel 210 66
e

Korgen Mittwoch

Grober
Sonderabend
Küugtleriest

aus Anlaß des
10 jährigen

III
4 det Voriragkünsterin

Dolly Ellinot
Verstärktes Programm

und Kapelle

Besond Den aschungen

Paul Ulrich
schmeißt d Laden

Anschließend
Großer Preistam

ßergschenire
Perle d Saaletales

Jeden
Mittwoch

nachmittag
Konzeri
Eintritt frei

e

r
urhaus WVittekind

Morgen Mlttwoch nachmittag

Komzertdes Hall Symphonieorchesters
Leitung Benno PIätz

35 Künstler

C
Jeden Montag Mittwoch u Frettag

16 19 und 22 Unr
Serien Preisskaten

Bis zur endgültigen Preis verteilung werden
vorausgezahlt bei

651 Punkten e RA 3
700 10750 e 15800 e 20850 30900 50EIIIIIIIEMittwoch den 20 Februar abends
8 Uhr einmaliger örfentlicher Vor

trag für Damen und Herren
Der Weg zur Lösung des

Problems der
Geschlechtshertimmung

Referent A W Hettig
Aus dem lnhalt
Bemühungen der Wissenschaft
Die Geschlechtsbestimmung kein
Zufall sondern Gesetz Ein neuer
Lebens Begriff erklärt stafistische

Warum knaben
reiche und mädchenreiche Ehen
Kann nach den neuen Erkennt
nissen das Geschlecht willkürlich
beeintlußt werden Interessante

We ſanschauungsfragen
werden berührt

Daten u a m

Die bisherigen

Karten zu 50 u 2 Mk bei H Hofhan

nachmittags 5 Uhr

unter Leitung des

Tonaricher Begnospreis arg Bolen 70 RM durch Ansgebeſteſen n ringe a Anzeigenpreis 030 RM die zehngeſpaltene Kolonel geile 125 RM die Reriamegeit

Zum bedöchtpis der befallenen

EEIIIIIIIIWurjk im kvanvelischen Diakopissenbause

am Sonntag Reminiszere d 24

Kirchenchor zu St Bartholomäus

rates Henkel und Mitwirkung des
Oratoriensängers Herrn E Meyer
Programme die zum Eintritt berechtigen
numeriert RM unnumweriert 50

sind zu haben in den Buchhandlungen
Glöckner Niemann Universitätsring 7 und
Stadtmission Weidenplan 3 in der Musikalienhandlung H Hothan Gr Virichstrase 38
und im Diakonissenhause Mühlweg 7
Der Gesamtertrag ist für den Neubau des

AMutterha besti

ausgeführt vom

tlerrn Studien

mmt

Wir stellen hiermit

Jahre aus geschlossen zum Kurse von

zum freihändigen Verkauf
Verzinsung Die Anleihe wird mit April Oktober Zinsscheinen ausgestattet werden deren erster

am 1 Oktober 1929 ällig wird
T Die Anleiheschuld wird vom 1 April 1929 ab mit 1 ſüährlich unter Hinzurechnung derdurch al Wiräag ersparten Zinsen ausschlieblich durch Auslosung zu 102

bank kann die Tigung erst ab 1 Oktober 1938 verstärken oder auch die gesamte
Zinstermin zu 1025 kündigen

Feingoldklausel Bei Auszahlung von Kapital und Zinsen wird für ſede Reichsmark der Wert von
1/2790 kg Feingold gerechnet

icherung Für die Gold Kommunal Schuldverschreibungen haften die seitens der Landesbankeengiet e mu Dartehns Forderungen nach Maßgabe des Gesetzes über die Pfandbriefe und
verwandten Schufdverschreibungen öffenthich rechtlicher Kreditanstalten vom 21 Dezember 1927 ferner
das übrige Vermögen der Landesbank und der Provinzialverband der Rheinprovinz als Garantieträger mit

bandesbank der Rheinprovinz
Zentrale in Dässeldorf Filialen in Aachen Essen Köln und Trier

RM 15000 000 7 Gold Kommunal Schuldver
schreibungen der Landesbank der Rheinprovinz

Ausgabe
NRüchzahlung zu 102

in 26 Jahren aus schließlich durch Auslosung Verstärkie Tilgung oder Gesamfkündigung für zehn

93

seinem gesamten Vermögen und seiner Steuerkraft
Mundelsicherhe t Die Anleihe ist gemäss Gesetz über die Müundelsicherheit von Wertpapieren

und Forderungen vom 29 Oktober 1927 reichsmündelsicher
Börseneinführung Die Einführung an den Börsen zu Berlin Frankfurt a Köln Düusseldorf

und Essen wird beantragt werden
Stuckelung Vorgesehen sind Stücke zu Rm 10000 5000 2000 1 000 und 500
Kaufaufträge werden außer bei der Landesbank der Rheinprovinz und fhren Fllialenauch pei allen 28 n Banken Landesbanken Girozentralen und rheinischen Sparkassen

entgegengenommen Die Abrechnung der zugeteilten Stücke kann bis Ende Mai erfolgen
vor dem 1 Aprii findet eine Vergütung von 7 Zinsen ab Zahltag bis 1 April statt

Dusseldorf den 16 Februar 1929

Iandesbank der Rheinprovim

J d Februar von 9 Uhr im HotelHohenzollernhof Magdeburgerst 65
e

Neues Theater
in Leipzig

Mittw 18 36
Altes Theater

in Leipzig
Mittw 20 Feb 20 00

Die Mitſchuld
Der junge Gelehrte
Neues Operetten

theater in Leipzig
Mittw 20 Feb 20 00

Der fidele Bauer
Stadt Theater in

Magdeburg
Mittw 20 Feb 19 30

Die Zauberflöte

Wilhelm Theater
in Magdeburg

Mittw 20 Feb 18 00
Minna von Barnhelm

n Uehehhat

Mittw 20 Feb 20 00
Arm wie eine

Kirchenmaus
Deutſches National

Theater in Weimar
Mittw 20 Feb 16 30

Der Vogelhändler

Der Hdjutant

des Zaren
Ein grandioses mit ungeheurer
Spannung erfülltes prunkvolles

Schauspiel in 8 Akten

Hauptrollen
Iwan BMosjukin
Carmen Bonn

Feipri e zter Fritz Alberti Eugen Burg
Mittw 20 Feb 20 30 Alexander Granach Georg Serow
Der lebende Leichnam v M

Stadt Theater in 7Eriun ge zeichnete bunte Teſl
Auf der Bähne

Denboer und van Bonten
Holländische Accordeon Virtuosen

I beiden Thes e n 255 Wärme

W h nZwei große Erstaufführungen

Mäcehen Sohicksale

Lasterhöhlen der Welt
Interessante Enthüllungen aus der
Praxis inſernationaler Mädchen

händler
In den Hauptrollen

Vera Schmiterlösw Gina
Maneés Rudolf Klein Rogge
Curt Vespermann Fred Louis

Lerch Sjbyl Peach u a
Hierzu ein farbenfrohes
Werk wilder Leidenschaft

Der weibe Scheik
Ein gewaltig spannendes Drama

in 7 Akten
Die Haupfrollen kreiern

Lilian Hall Davis
Warwick Ward

S T Wochens chaou
Das Auge der Welt

Der Andrang ist sehr groß
Sichern Sie sich zeitig guſe Plätze

Leipzig
Wellenlänge 391,6 Meter

10 15 11 Uhr Dienſt der Hausfrau Frau Margarete
Beyer Leipzig Ausländiſche Reisgerichte 12 Uhr
Schallplattenkonzert 14 15 14 45 Uhr Ernſt Smigelſtki
Romolo Crilla Leipzig Italieniſcher Unterricht 15
Uhr Froſtmeldungen Anſchließend Für die Jugend
Der Froſchkönig Von Otto Wollmann Spielleitung
Hans Peter Schmiedel 16 Uhr Märchen für die ganz
Kleinen mit Kinderliedereinlagen 16 30 Uhr Jugoſla
viſcher Nachmittag Dazwiſchen Schallplatten Spreche
rin Charlotte BuekSchilling Dresden 17 45 Uhr
Funkwerbenachrichten 18 05 Uhr Arbeitsmarktbericht
des Landesarbeitsamtes Sachſen 18 20 Uhr Wetter
vorgusſage und Zeitangabe 16 30 Uhr Lektor Claude
Grander Gertrud van Eyſeren Franzöſiſch für Fort
geſchrittene Deutſche Welle Berlin 18 55 19 20
Uhr Werkmeiſterlehrgang für Facharbeiter Dipl
Jng F Gutke Betriebsverhältniſſe u Antriebsmittel
bei Werkzeugmaſchinen 19 30 Uhr Dr Karl Wolff
Dresden Die Kunſt der Rede VI 20 Uhr Volkstüml
Orcheſterkonzert Das Leipziger Rundfunkorcheſter Diri
gent Wilhelm Rettich 21 Uhr Neue öſterreichiſche
Kammermuſik 22 Uhr Arbeitsnachweis Schneebericht
Wettervorausſage Preſſebericht und Sportfunk 22 30
bis 24 Uhr Uebertragung der Unterhaltungsmuſik aus
dem Kaffeehaus Corſo am Auguſtusplatz in Leinzig

Kapelle Stiebitz Tellgreen

BaaaeeacaaaeeeeRRanmcüf eng canmm Müftwocia
Königswusterhausen

Wellenlänge 648 Meter
10 15 Uhr Uebertragung Berlin Neueſte Nachrichten
1212 25 Uhr Aus der Lebensgeſchichte der Samen
und Früchte III Prof Dr Schoenichen 12 55 Uhr
Nauener Zeitzeichen 13 30 Uhr Uebertragung Ber
lin Neueſte Nachrichten 13 45 14 15 Uhr Bildfunk
verſuche 14 45 15 30 Uhr Kinderſtunde Kinder
theater Der Wunſchring von Otto Wollmann 15 30
bis 15 40 Uhr Wetter und Börſenbericht 15 40 bis
16 Uhr Frauenſtunde Unfallverhütung im Land
haushalt und die Ruwo Camilla Koch 16 16 30
Uhr Die neue Reifeprüfungsordnung Geh Rat Dr
Schmidt 16 30 17 30 Uhr Uebertragung des Nach
mittagskonzertes Hamburg 17 30 18 Uhr Arbeiter
intereſſen und Reparationslaſten Paul Graßmann
M d R 1818 30 Uhr Karl Schönherr Hans
Teßmer 18 30 18 55 Uhr Franzöſiſch f Fort
geſchrittene Lektor Claude Grander Gertrud van
Eyſeren 18 55 19 20 Uhr Werkmeiſterlehrgang für
Facharbeiter Betriebsverhältniſſe und Antriebsmittel
bei Werkzeugmaſchinen Dipl Jng F Gutke 19 20
bis 19 45 Uhr Einführung in das Verſtehen von
Muſik Prof Dr Hans Mersmann 20 Uhr Sonder
veranſtaltung für den Deutſchlandſender Oſt und
Weſtpreußenabend 21 Uhr Uebertragung der Unter
haltungsmuſik aus dem Hotel Eſplanade ausgeführt
von der Kapelle Barnabas Geczy Anſchl Preſſe Um
ſchau des Drahtloſen Dienſtes Anſchl Preſſenach

richten Danach bis 30 Uhr Tanzmuſik

getilgt Die Landes
Anleihe zum nächsten

Bei Bezahlung

Mentag d 25 Februar 8 Uhr logenzaal Paradeplah

KlIingler Quartett

Hansa riotel
Geld Serien Preisskaten

Preize 1000 600 400 300 m
von 651 Punkt an werd sof 10 M gezahlt

T 751 7 D i 7 5 I 7n

splileltage DlensktagDnneretag und Sonnabend

o e e Pljssee
Kleider Bunt WelB
Kurbel u Monogramm

o o Stickerei
Hohlsaum Languetten
Zickeln Knopflöcher

liefert schnell und billigst die altbekannte
Plisseebrennerei

Gustav Lerche
Kl Ulrichstr 33 Fernruf 281 11

P n

a diek u mitZzueker eingekocht
albeüs gewürzig wohlsehmeekend

10 Pfund Posteimer nur 30
10 Pfund Emallle Kimer nur 80
25 Pfund Goldbleeh Efmer nur 70
28 Pfund Emallle Bimer nur 80
Fäaeser 100 300 Pfund Pfd nur G 30
Posteolmer Vierfr Marmelade 90

Postelmer 704 Dos je 2 Pfd Marinad Felnk 10
120 Harzkäse speekig nur 809 Pfund Börda Margarine nur 14
9 Pfund Edelsana Margarine 57

Preise ab hier Nachnahme

Veher 5000 Anerkenng
krich Renuelmann Magdeburg 137

S ch werhörigeverlangen den bekannten
Gehörapparat Norits
unsichtbar im Tragen Wärme im
Innern enthaltend Schutz gegen
Zug und schädliche Aubenlukt
Bereits 19 Jahre im Handel
H Löftler Dresden A

Marienstr 44 3 Wochen auf Probe
Auskunft Portofrei

Herr Löffler befindet sich zur unverbind
lichen Besichtigung Donnerstag d 21

I Kammermusſk Abend
Streichquartette von Havdn Frdur op 77 Nr 2
Mozart moll Brahms dur
Dauerkarte für 2 Abende 4 und 6 Einzelkarie 50 und 4 M bei Heinrich Hothan

Aug Weddy 6 m b Halle a S

Die Leſer nützen ſich
und iheem Blatt wenn ſte ſich

bei Einkäufen
auf ihre Zettung beztehßen Wie
bitten unſere Abonnenten darum

Ihre Buchtührung ist
Desser Säubereri Ubersichtlicher

wenn Sie sich der
Mercedes Spezial Buchunesmaschine

e e x ä e
an Stelle veralteter Handdurchschreibemethoden

bedienen

Die Anschattungskosten sind gering
Lassen Sie sich über diese Maschine die Ihnen
in Verbindung mit dem bewährten Mercedes
Kolumbus Buchungsverfahren eine bedeutend
schnellere Erledigung lhrer Buchhaltungsar
beiten als bisher ermöglieht unverbindlich näher
informieren u verlangen Sie Drucksehrift 4084

Fernruf 263 90 u 248 14 Leipziger Str 22/23
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